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Hinweis an die Redaktion: 
 
Die Evangelische Landeskirche in Württemberg hat die vielfältigen Beziehungen und Partnerschaften 
der Kirchenbezirke und Kirchengemeinden zu Kirchengemeinden und kirchlichen Einrichtungen in 
der weltweiten Ökumene in einer umfangreichen Liste zusammengefaßt. Sie finden in dieser Presse-
mitteilung zum einen eine Zusammenfassung der landeskirhclichen Liste, zum anderen - am Schluß - 
eine kurze Beschreibung der Partnerschaften in Ihrem Verbreitungsgebiet. Nähere Ionformationen 
bekommen Sie bei dem württembergischen Teil der Partnerschaft - auf jeden Fall jedoch beim zustän-
digen Dekanat. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Christof Vetter 
 
 

Das ABC der weltweit-ökumenischen Verbindungen 
 
Die Landeskirche hat ihre ökumenische Partnerschaften zusammengestellt 
 
Stuttgart/Aalen. Von A wie Aalen oder Antanarivo bis Z wie Zuffenhausen oder Zariecie: Die 
weltweiten Partnerschaftsbeziehungen der Evangelischen Landeskirche wachsen und ver-
größern sich ständig.Das zeigte eine Umfrage in den Gemeinden. Auf der Ebene der Kir-
chenbezirke sowie Kirchengemeinden findet ein reger und intensiver Austausch statt mit 
Gemeinden, Kirchen und christlichen Institutionen weit über die Landesgrenzen hinaus. 
Diese „gelebte ökumenisch-missionarische und ökumenisch-diakonische Zusammenarbeit 
innerhalb der weltweiten Christenheit“ soll auch zur Verständigung zwischen den Kulturen 
und Völkern beitragen,so der neue Ökumenereferent der Landeskirche Jürgen Quack. In der 
vom Referat für Mission, Ökumene und kirchlichen Entwicklungsdienst aktualisierten Liste 
der Direktpartnerschaften konnten mittlerweile 25 formelle Bezirkspartnerschaften und 
weitere 120 Partnerschaften auf Gemeindeebene aufgenommen werden.  
 
Während die württembergische Kirchengemeinde Mettingen in Antanarivo im Deutsch-Ma-
degassischen Verein zur Unterstützung privater Schulen mitarbeitet, pflegt die Gemeinde 
Bondorf im Kirchenbezirk Herrenberg eine Partnerschaft mit Zariecie in der Slowakischen 
Republik. Auch die Christen aus Aalen und aus Tatabánya in Ungarn besuchen sich seit 
1987 regelmäßig, so daß inzwischen persönliche Freundschaften über die Grenzen hinweg 
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entstanden seien. Allen Sprachproblemen zum Trotz unterstützen sich die Gemeinden ge-
genseitig im Pfarramt und in der Gemeindearbeit. Der Kirchenbezirk Stuttgart-Zuffenhau-
sen tauscht sich in Israel mit der "Episcopal Church of Jerusalem and the Middle East" aus 
und fördert dort kleine Projekte. 
 
Kinder- und Frauenarbeit in den ärmeren Teilen der Welt findet Zuspruch und Unterstüt-
zung in württembergischen Gemeinden: Ehningen im Kirchenbezirk Böblingen startete in 
der kolumbischen Stadt Bogotá ein Straßenkinderprojekt. Im Kirchenbezirk Sulz/Neckar 
setzt sich Fluorn für Kindergärten und Behinderteneinrichtungen in Indien ein, und in 
Weinsberg engagiert sich die Kirchengemeinde Unterheinriet für Frauen auf der Insel Ru-
singa in Kenia. Die Gemeinde Schwäbisch Hall-Hesental arbeitet in dem Verein "Leben nach 
Tschernobyl", während Faurndau im Kirchenbezirk Göppingen im südafrikanischen Drie-
fontein/Natal gewaltsame Umsiedlungen, Verhaftungen und Folterungen zu verhindern 
sucht. Jugend- und Bildungsarbeit, Gesundheitsprogramme, Mutter-Kind-Projekte, Men-
schenrechtsarbeit: Die Liste der weltweiten Hilfsaktionen in der landeskirchlichen Partner-
schaftsarbeit nimmt kein Ende, gleichwie es die Mißstände nicht tun. Jürgen Quack ermun-
tert die Kirchengemeinden, diese internationalen Kontakte zu pflegen, fordert sie allerdings 
auf, auf eine ausgeglichene Partnerschaft zu achten und gegenseitig voneinander zu lernen.  
 
Der Kirchenbezirk Aalen plegt seit 1995 seine Direktpartnerschaft mit 
„Akyem Abuakwa Presbytery“, der „Presbyterian Church of Ghana“. Im 
Oktober 1996 konnten bereits die ersten Besucher aus Ghana von ihren 
Partnern in Aalen empfangen werden. Hervorgegangen aus dieser Part-
nerschaft ist die Idee eines „Youth Work Camp“, das nächstes Jahr in 
Ghana stattfinden soll. Zusätzlich in die noch neue Partnerschaft sind die 
bisherigen Kontakte der Kirchengemeinde Aalen zu „Begoro-W. Vocatio-
nal Centre“ einbezogen.  
 
Die Kirchengemeinde Essingen des Bezirks unterstützt hingegen die 
Evangelisch-reformierte Gemeinde im ungarischen Mórágy finanziell, um 
die Renovierung der dortigen Kirche voranzubringen. Auf dem südame-
rikanischen Kontinent betätigt sich die Gemeinde Lauterburg: In der bra-
silianischen Hauptstadt Brasilia werden nicht nur der „Neue Stämme 
Mission“ und „Vereinigten Deutschen Missionshilfe Bassum“, sondern 
auch dem Lauterburger Missionar Gerhard Kern finanzielle Hilfen für 
ihre Arbeit geboten. 
 
Andrea Domler 


